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Deutſche Geſellſchaft der Stadt

New York
Dem uns von der Deutſchen Geſellſchaft der Stadt New York über

mittelten Jahresbericht für 1895 entnehmen wir folgende intereſſante und
gleichzeitig auch beherzigenswerthe Einzelheiten

Wenn auch hier und da Berichte über einen Aufſchwung in dem einen
oder anderen Geſchäftszweige in die Oeffentlichkeit dringen ſo können wir
von einer entſchiedenen Beſſerung in den Erwerbskreiſen noch nicht viel
verſpüren Das Bild welches wir von der Erwerbsfähigkeit in der
nächſten Zukunft entwerfen können iſt daher wieder kein verlockendes Wie
aus dem Berichte über die Einwanderung erſichtlich hat dieſelbe von

ewiſſen Ländern aus eine große Zunahme erfahren und ſollte dieſelbe
n dieſem Jahre fortdauern ſo würde dieſer Umſtand die Sachlage für
die deutſchen Einwanderer nur um ſo ſchlimmer machen Die Ein
wanderungsſtatiſtik des Jahres 1895 zeigt daß von der Geſammtzahl der
Einwanderer ein volles Achtel ohne jede Schulbildung iſt Dieſe Analpha
beten ſind jedenfalls Leute mit den geringſten Anſprüchen an das Leben
ſie ſind wahrſcheinlich mehr an harte Arbeit und ſchwere Entbehrungen
ewöhnt als der mit guter Schulbildung verſehene Deutſche welchem es
chwer werden wird mit ſolchen Elementen in dem beſchränkten Arbeits
markte um ein Plätzchen zu ringen Man iſt zur Zeit in Waſhington
damit beſchäftigt die Einwanderung noch mehr zu beſchränken als bisher
beſonders durch den ſogenannten educational test Von der Immi
gration Restrictive Ieagne wird hauptſächlich darauf gedrungen zu
verlangen daß die Erlaubniß zur Einwanderung in die Vereinigten Staaten
davon abhängig gemacht werde daß der Einwanderer zum mindeſten in
ſeiner Mutterſprache leſen und ſchreiben könne Wir glauben unſeren
Landsleuten im Auslande für welche ja namentlich dieſer Abſchnitt
beſtimmt iſt keinen beſſeren Dienſt erweiſen zu können als folgende
Warnungen aus früheren Jahresberichten zu wiederholen Niemand laſſe
ſich durch übertriebene Berichte über die güuſtigen Verhältniſſe und die
Leichtigkeit in Amerika Geld zu verdienen zur Auswanderung verleiten
Der Entſchluß ſollte nur nach reiflichem Ueberlegen und Einziehen ver
käßlicher Auskunft gefaßt werden Paſſage Agenten ſind in der Regel
unzuverläßliche Rathgeber ſie haben gewöhnlich nur ihr eigenes Intereſſe
im Auge und empfehlen diejenigen Linien welche ihnen die beſten Vortheile
gewähren Der Onkel der vor 10 oder 20 Jahren nach Amerika ausgewandert
iſt und dem es ſehr gut gehen ſoll deſſen Adreſſe man aber nicht weiß
da er nie von ſich hat hören laſſen exiſtirt gewöhnlich nur in der Ein
bildung Jn der Regel iſt er nicht anfzufinden oder er will von den
unwillkommenen Verwandten nichts wiſſen häufig ſtellt es ſich heraus
daß der ehe nur Kellner der Kaufmann nur Hausknecht
und der Eigenthümer einer blühenden Farm nur Tagelöhner iſt c
Niemand ſollte ohne ſein Gepäck aus dem Hafen abreiſen Das Ver
ſprechen der Agenten oder Wirthe das Gepäck mit dem nächſten Dampfer
nachzuſenden wird häufig nicht gehalten und ſelbſt im günſtigſten Falle
erwachſen dem Beſitzer große und oft unerſchwingliche Unkoſten größer als
der verlängerte Aufenthalt im Abfahrtshafen verurſachen würde Als
Reiſegepäck ſollte nur das Nothwendigſte und Unentbehrlichſte mitgenommen
und gut verpackt werden Unnützer Kram verurſacht nur bedeutende Koſten

für Uebergewicht und iſt in der Regel nicht des Mitnehmens werth Be
mittelte ſollten nur ſo viel baares Geld bei ſich führen als ſie während
der Seereiſe und für die erſten Tage nach ihrer Ankunft brauchen weitere
Geldmittel dagegen in SichtWechſeln von anerkannt guten Firmen auf
hieſige Bankhäuſer mitbringen unter allen Umſtänden aber darauf be
ſtehen daß ihre Unterſchrift behufs Jdentificirung ihrer Perſönlichkeit ein

eſchickt und die Wechſel ſogleich aviſirt werden Amerfkaniſches Geld
ſeine Riemand im Hafenplatze oder auf dem Schiffe kaufen weil viel
falſches werthloſes Geld im Umlauf iſt und dem Emigranten aufgehängt
wird Bei Ankunft auf Ellis Jsland ſollte Jeder genau aufpaſſen ob
ſein Name aufgerufen wird um Briefe oder ſonſtige Nachrichten in Em
pfang zu nehmen Ueberhaupt ſollte Jeder ſich nach Nachrichten er
kundigen häufig kommt es vor daß ſolche nicht erwartet werden und doch
vorhanden ſind Jeder Eingewanderte kann auf Ellis Jsland bis zu
ſeiner Abreiſe bleiben Wer es vorzieht in ein Gaſthaus zu Pern ſollte
vorher ſeine Kaſſe zu Rathe ziehen und ſehen ob ſie ihm dieſe Annehm
lichkeit geſtattet denn der Aufenthalt in einem hieſigen Koſthaus iſt nach
deutſchen Verhältniſſen koſtſpielig und der Wirth iſt berechtigt das Gepäck

als Unterpfand zurückzuhalten Geborgt und angeſchrieben wird nicht
und der anfänglich ſehr zuvorkommende Wirth kann ſehr unangenehm
werden wenn die Taſche leer iſt Niemand ſollte Schulden machen in
der Erwartung daß er von Verwandten im Lande Geld zur Weiterreiſe
erhalten wird Gewöhnlich reicht das Geld nur zur Bezahlung des Eiſen
bahnbillets häufig aber bleibt es auch ganz aus Wer Arbeit ſucht
wende ſich ſofort nach ſeiner Ankunft an das freie Arbeits Nachweiſungs
Bureau in der Barge Office direkt bei der Landung der Einwanderer
von Ellis Jsland wo er in günſtiger Jahreszeit bald Beſchäftigung
finden wird ohne daß er eine Gebühr zu bezahlen hat Landwirthe die
mit etwas Vermögen nach Amerika kommen ſollten ſich mit An
kauf von Grundeigenthum nicht allzuſehr beeilen da ſie in Gefahr
kommen für werthloſes Land oder ſolches deſſen Beſitztitel
nicht in Ordnung iſt ihr Geld zu verlieren Um das Land ſelbſt ſowie
Klima und Abſatzwege kennen zu lernen iſt es für Jeden beſſer ſich erſt
gehörig umzuſehen ſich als Arbeiter zu verdingen und die hieſige Feld
arbeit die ſehr verſchieden von der deutſchen iſt praktiſch kennen zu lernen
inzwiſchen aber ſein Kapital auf einer hieſigen Sparbank zur Aufbewahrung
u hinterlegen Wer Rath und Unterſtützung Schutz oder Hülfe ſucht

ſag nach den Beamten der Deutſchen Geſellſchaft welche auf Ellis Js

land im Arbeits Bureau in der BargeOffice und im Bureau der Geſell
ſchaft 13 Broadway zu finden ſind Die Beſtimmungen des Geſetzes
welches Einwanderern die in Folge eines vorher eingegangenen Kontraktes
hier ankommen die Landung verbietet wurden im letzten Jahre durch die
KontraktArbeiterJnſpektoren auf Ellis Jsland mit großer Strenge

ausgeführt und wir müſſen daher allen Denjenigen die es angeht dringend
rathen ſich nicht durch Verſprechungen von Arbeit zur Auswanderung be
ſtimmen zu laſſen Einwanderer denen unter allen Umſtänden die Lan
dung nicht geſtattet wird und die ſofort zurückgeſchickt werden ſind Per
ſonen welche in ihrer Heimath Jnſaſſen von Armenhäuſern oder Straf
anſtalten waren oder von denen bekannt iſt daß ſie ſich ungeſetzliche oder
unmoraliſche Handlungen haben zu Schulden kommen laſſen welche ſie
zur Auswanderung veranlaßten um gerichtlichen Verfolgungen zu entgehen
ſchwangere Mädchen Frauen mit Kindern die zu ihren Männern reiſen
wollen deren Adreſſen nicht zu ermitteln ſind oder die den wiederholten
Aufforderungen das benöthigte Reiſegeld zu ſenden nicht Folge leiſten
Krüppel Geiſteskranke Mittelloſe und KontraktArbeiter ſowie überhaupt
alle Leute welche vorausſichtlich früher oder ſpäter dem Lande zur Laſt
fallen würden Wirkliche Landarbeiter ausgenommen welche im Frühjahr
und Sommer in den weſtlichen Staaten ſtets auf Arbeit rechnen dürfen
können wir keinem Arbeitſuchenden Hoffnungen machen und wir wieder
holen daher unſere alljährlichen Warnungen an Hand
lungsdiener Lehrer Schreiber Gelehrte PredigerTelegraphiſten Beamte und namentlich an Studenten und
Offiziere ſich nicht ſelbſt unter den ungünſtigſten Verhältniſſen unter
denen ſie drüben zu leiden haben mögen zur Auswanderung zu entſchließen
Für dieſe Klaſſe von Leuten iſt poſitiv keine Ausſicht
weder im nächſten Jahre noch ſpäter Die wenigen Ausnahme
fälle kommen gar nicht in Betracht Das ſo häufig ausgeführte Vor
gehen ungerathene Söhne nach der großen Beſſerungsanſtalt Amerika
abzuſchütteln um ſie die Schule des Lebens durchmachen zu laſſen und
ſie durch Noth und Entbehrung zu zwingen ſich an ungewohnte Arbeit
zu gewöhnen iſt ein verwerfliches und wir verwahren uns gegen die
häufig an uns geſtellte Zumuthung auch in ſolchen Fällen unſere hülf
reiche Hand zu bieten Wenn es den Eltern und Verwandten nicht
möglich iſt den leichtſinnigen Sohn auf den richtigen Weg zu bringen
ſo geht er in den meiſten Fällen hier ulande wo er ſich ganz ſelbſt überjaſſen iſt und bald einen Kreis leichtſinniger Kameraden findet ſicher zu

Grunde Die wenigen Ausnahmefälle kommen auch hierbei nicht in Be
tracht Häufige Anfragen von Damen alten und jungen aus beſſeren
Ständen welche hoffen in Amerika als Geſellſchafterinnen Erzieherinnen
Kindergärtnerinnen Vorleſerinnen und in anderen bevorzugten Stellungen
ein Unterkommen zu finden haben wir ſtets abrathend beantwortet und
iſt unſere Warnung unter den jetzigen Verhältniſſen welche ſelbſt wohl
habenden Familien Einſchränkungen auferlegen ſehr am Platze Für
Dienſtmädchen für allgemeine Hausarbeiten iſt dagegen ſelbſt in
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ſchlechten Zeiten noch ein ergiebiges Feld und können dieſelben mit
Sicherheit darauf rechnen ſofort Stellen und guten Lohn zu finden

Jm Jahre 1895 landeten im Hafen von Newyork 229 370 Ein
wanderer darunter 24 545 Deutſche welch Letztere ein Baar Vermögen
von 720 387 Dollars oder rund 2881 548 Mk mitbrachten

Janita
Novellette von M Behne

Nachdruck verdoten

Mittag iſt s Glühend ſengend ſendet die afrikaniſche Sonne ihre
Strahlen auf die weite öde Sandfläche nieder die ſich in großem Halb
kreiſe um die holländiſche Farm mit ihren ziegelbedeckten Häuſern und
Schuppen auf denen die Strahlen jetzt flimmern und flirren hin erſtreckt
Schläfrig wie ausgeſtorben liegt das Gehöft Der Boer und die Boersfrauen Jahn ſich bei der Gluthhitze in das Jnnere des Hauſes zurück

gezogen matt und faul lungern die Knechte unter dem SchuppenSinter einem Dornenſtrauch wie deren viele auf der öden Sandfläche

umherſtanden ſaß die kleine Janita die Ziegenhirtin Vor ihr und hinter
ihr dehnte ſich endlos die Sandtrift mit ihren Kaktusſtauden und Kakao
büſchen und Dornenſträuchern um ſie herum ſuchten ihre Schutzbefohlenen
die Angoraziegen die ſpärlichen Kräutlein Zutraulich kam dann und
wann eines der hübſchen Thiere mit den langen ſeidigen Haaren der
kleinen Hirtin nahe aber dieſe erhob heut nicht die Hand um ſchmeichelnd
über die gehörnten Köpfe zu fahren wie ſie es ſonſt wohl that ſie hatte
das runde Kindergeſicht mit den großen blauen Augen in der Schürze
verborgen und ſchluchzte unaufhaltſam leiſe vor ſich hin

Wenn ein Engel alle Thränen ſammeln würde die in dieſer Welt der
Sünde und des Jammers vergoſſen werden die bitterſten in ſeinem
Kelch würden die Thränen aus Kinderaugen ſein

Janita war eine Waiſe Vor einem Jahre hatte ein tückiſches Fieber
beide Eltern brave holländiſche Arbeitsleute in wenigen Tagen dahin
gerafft ſeitdem aß das neunjährige Kind das Gnadenbrot das ſich
Gott erbarm wie gnädig wurde es ausgetheilt auf der Farm bei dem
Boer in deſſen Dienſten ihr Vater geſtanden

Wie die Sonne heute doch brannte die vom Weinen ſchweren Lider
fielen der Kleinen zu noch einen ſchläfrigen Blick halb im Traum
ſchon ließ ſie über die anvertraute Heerde gleiten dann ſinkt das blonde
Köpfchen ſchwer auf den untergeſchobenen Arm ſie iſt ein
geſchlafen

Wie leichtes Lächeln legt es ſich um die halbgeöffneten Lippen der
ſchmerzliche Zug in Janitas Geſicht verſchwindet Leiſe hat der Traum
tönig ſie auf die Stirn getüßt und ihr einen ſeiner ſchönſten Träume ge
ſchictt Sie ſieht ſich ihre Heerde heimtreiben aber nicht in den
alten Schuppen mit den rothen Ziegeln nein in ein Häuschen neben dem
der Flieder duftet und die Roſen nicken wie es bei dem Vaterhauſe in
dem kleinen holländiſchen Dörfchen geweſen Und der dicke grämliche
Boer lächelte ihr zu anſtatt zu ſchimpfen wie er ſonſt that ſtatt ſeines
Stockes hielt er eine Lilie mit großem weißem Kelch in der Hand
o wie ſie duftete die Boersfrau nahm ſie auf den Schoß wie es die
Mutter ſonſt gethan und Niemand jetzt mehr that und als ſie Fritz dem
ungeſchlachten Jungen die Stiefel auszog ſagte er Danke anſtatt ihr
wie ſonſt gewöhnlich einen Fußtritt zu verſetzen Ja es war
ein ſchöner Traum

Eins der kleinen Ziegenlämmer ſchnupperte an Janttas Geſicht herum
und leckte die letzten Thränentropfen von den blaſſen Wangen des Kindes

Die kleine Schläferin rührte ſich etwas ſie lächelte wieder Ja das
war ihr Vater der ſie küßte Er beugte ſich über ſie und ſtreichelte ihr
blondes Haar dann nahm er ſie auf den Arm und ſagte jetzt ginge es
nach Hauſe nach Holland Er fragte warum ſie barfuß liefe und woher
die breiten rothen wunden Streifen auf ihrem Rücken kämen und
Janita ſchmiegte ſich an ihn feſt ſo feſt und drückte ihr Geſichtchen
in ſeinen dichten braunen Bart die Sonne lächelte auf die
Träumerin nieder die Ameiſen liefen über ihre nackten Füße es ſtörte
je nicht

Leiſe leichte Tritte unhörbar faſt auf dem Sande kamen jetzt näher
Ein Hottentott ſchieläugig zerlumpt ſchmutzig ſchleicht ſich an die Heerde
heran die ſcheu zur Seite weicht mit halb verächtlichem halb drohendem
Blicke ſieht er ſich nach der kleinen Hirtin um die ruhig träumend fort
ſchlummert dann packt er ein Ziegenlamm mit roher Fauſt und ſchleppt
es davon Dort hinten hinter dem Kaktusgeſträuch erwarten ihn ſeine
Kumpane ein ſchmieriger häßlicher Buſchmann und ein verkommener land
ſtreichender Matroſe der dann und wann Steine karrt beim Eiſenbahnbau
die drei verſchwinden mit dem geſtohlenen Lamm

Die Sonne ſtand ſchon tief am Horizont als Janita erwachte Er
ſchrocken fuhr ſie in die Höhe ängſtlich überflog ihr Auge die jetzt wieder
ruhig graſende Heerde

Sie ſeufzte tief Der ſchöne Traum ſagte ſie leiſe
ſie ſich Kommt Ziegen wir müſſen nach Hauſe

Dierk der Hottentottenjunge war ſchon daheim mit ſeiner Heerde
Die Hände in den Taſchen ſeiner zerlumpte Beinkleider lehnte er faul an
der Stallthür als Janita die ihren eintrieb

Machſt lang heute Deern rief der dicke Boer verdrießlich langſam
näher kommend Hierher ſpute Dich

Er trat in die offene Stallthür und hielt ſeinen Stock quer in die
Thüröffnung um wie allabendlich die Ziegen einzeln drüber ſpringen zu
laſſen und ſie dabei zu zählen

Hopp hopp Eins zwei drei vier fünf die letzte ſprang
Der Boer wandte ſich mit gerunzelter Stirn zu Janita

Haſt geſchlafen he faule Deern s fehlt eins Das kleine Mädchen
trat zitternd zurück ſie wußte was jetzt kam

Nein ſagte ſie ganz leiſe aber ihr Herz klopfte unruhig bei der
Lüge und faſt unverſtändlich verbeſſerte ſie ſich Ja

Weißt Du daß Du kein Abendeſſen kriegſt
Ja ſagte die Kleine ſcheu
Was denn ſonſt
Jch weiß nicht

Die blauen Augen voll Thränen erhoben ſich in ſtummem Flehen zu
dem harten Geſichte des Boers

vsGieb mir die Peitſche ſagte dieſer kalt zu Dierk dem Hottentotten
jungen

Dann erhob

Es iſt Nacht Kalt klar und ruhig ziehen die Sterne ihre Bahn am
wolkenloſen Himmel ſilberhell liegt das Mondlicht auf der weiten Sand
fläche Ein Springbock hüpfte in langen Sätzen darüber hin vor den
Gebäuden mit den ziegelrothen Dächern macht er Halt ſtarrt blöden
Auges darauf hin und wendet ſich dann wieder um bald in der Ferne
zu verſchwinden Unter dem Schuppen hervor kriecht eine Kinder
geſtalt Aengſtlich lauſchend bleibt ſie einen Augenblick ſtehen dann läuft
ſie ſo ſchnell ihre kleinen nackten Füße ſie tragen wollen hinein in die
Sandwüſte in die Einſamkeit fort von dem Boer der Boersfrau dem
Jungen der ſie tritt den Knechten die ſie mißhandeln fort nur fort
Jn der Ferne vor ſich her ſieht ſie den Springbock ſeine Sprünge machen
wie ein plötzlicher Zauber kommt es über ſie Sie will frei ſein frei

Hinter dem Thier her läuft ſie keuchend bis ihr der Athem ausgeht
Sie ſieht ſich um weit weit liegt die Farm hinter ihr kaum daß die
rothen Ziegeldächer noch herüberſchimmern im Mondſchein

Janita geht langſamer wie lange weiß ſie nicht Weiter weiter
Ein breiter Bach hemmt ihren Weg ſie watet mit aufgeſchürztem Röckchen
hindurch Jenſeits hört die ſandige Ebene auf felſiges Geſtein bedeckt
den Boden Weidenbäume Geſträuch Gebüſch ſteht umher Hinter eins
derſelben kriecht Janita zu ihrem Erſtaunen findet ſie daß es den Ein
gang zu einer natürlichen Höhle verdeckt die von dem zerklüfteten Geſtein

ebilder iſt und tief aufathmend nach dem langen langen Wege legt die
leine ſich nieder und ſchließt die müden Augen

Den ganzen folgenden Tag bringt Janita in der Höhle zu Sie wagt
ſich kaum heraus vielleicht könnte man ſie ſuchen finden ſchauernd
und zitternd kriecht ſie wieder zurück in ihr Verſteck Mit einigen trockenen
Brotrinden die ſie noch in der Taſche hat ſtillt ſie den nagendſten Hunger
einmal ſchleicht ſie zum Fluß und ſchöpft ſich Waſſer mit der hohlen Hand
für den brennenden Durſt der ſie plagt Wie langſam der Tag hin
ſchleicht Wie lange es doch dauert bis wieder die Sterne heraufziehen
der Mond wie eine große leuchtende Kugel ſeine Bahn beginnt

Matt hngrig ſchläft Janita wieder ein und vor ihrer Seele gaukeln
wieder ſchöne Traumbilder die immer am ſchönſten ſind wenn der Menſch
am elendeſten iſt Sie ſah ſich wieder mit ihrem Vater zuſammen an
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ſeiner Hand er und ſie hatten Kränze auf von wildem Spargel wie man
die feingefiederten dunkelgrünen Büſche in der Wüſte nennt und lächelnde
freundliche Menſchen kamen um ſie herum küßten ſie und gaben ihr Blumen
und Brot und Kuchen Da drüben ſtand wieder das Häuschen mit der
Roſenhecke dahinter und die Sonne ſchien hell und freundlich

Der ſchöne Traum bricht plötzlich ab Janita erwacht Ein Geräuſch
in ihrer Nähe Menſchenſtimmen Hat man ſie entdeckt Will ſie
zurückbringen Eine jähe entſetzliche Angſt ergreift ſie zitternd mit
laut pochendem Herzen richtet ſie ſich auf und lauſcht

Es iſt der Hottentott der Dieb mit ſeinen Kumpanen ſeitwärts von
der Höhle haben ſie ſich niedergelaſſen in eifrigem Geſpräch Janita
horcht ſie vernahm jedes Wort Es iſt von der Farm die Rede von
dem Boer in dieſer Nacht noch wollen die drei Spießgeſellen das einſame
Gehöſt überfallen und berauben

Jch will ihm ſeine Peitſchenhiebe heimzahlen dem Hunde ſagte der
Hottentott tückiſch s iſt ſeine letzte Nacht

Die kleine Lauſcherin regt ſich unwillkürlich entſetzt der Buſchmann
draußen ſpitzt die Ohren

s iſt nur ein wildes Kaninchen beruhigten ihn ſeine Genoſſen
Die drei Mordgeſellen verlaſſen den Platz vor der Höhle ztitternd in

Angſtſchweiß gebadet kriecht Janita hervor Nur ein einziger Gedanke
erfüllt ihre Seele ſie muß nach der Farm muß den Boer die Familie
warnen Wie ausgelöſcht iſt die Erinnerung an die Schläge die harte
r ſie kann nichts denken als das eine Hin ehe es zu

ät iſt
Zwei Wege führten zu der einſamen Farm der eine über die ſandige

Ebene den Janita gekommen es war der kürzeſte aber man konnte auch
auf eine halbe Meile Wegs geſehen werden Der andere zog ſich am
Fluſſe hin hinter Weidenbäumen und Gebüſch das längs deſſelben
wucherle dieſen mußte ſie einſchlagen und wie ein gehetztes
Wild ſtürzte ſie fort

Fort weiter weiter Wenn s nur nicht zu ſpät wird Der
Gedanke hält das Kind aufrecht wenn ſie zuſammenbrechen will in dem
endloſen eiligen Laufe Keuchend mit fliegenden zitternden Gliedern
läuft ſie vorwärts nur vorwärts Und da da endlichtaucht das Wohnhaus mit ſeinem rothen Dache auf vom Mondlicht be
ſtrahlt Noch fünf Minuten Lauf ihre Kräfte verſagen und es ſteht
ihr das Herz faſt ſtill in tödtlichem Entſetzen bei einer Wendung des
Weges erſpähte ſie die drei Männer die ſchon zwiſchen ihr und dem Hauſe
ſind Zu ſpät Sie iſt abgeſchnitten und jetzt haben auch die drei
das Kind bemerkt

Wach auf Hendrik ſtößt die Boersfrau ihren Ehegatten an Jch
höre draußen etwas es iſt als ob jemand ruft

Der Boer ſteht auf und tritt ans Fenſter
Jch höre es auch ſagte er aber s iſt weit weg Gewiß iſt ein

Schakal bei den Schafen Jch will nachſehen
Als er fort iſt ſtehtEr nimmt die Büchſe von der Wand und geht

auch die Boersfrau auf und weckt ihre Tochter
Komm Marie ich kann nicht mehr ſchlafen wir wollen uns in di

Küche ſetzen und Feuer machen ſagte ſie Jch höre einen ſo ſeltſamen
Schrei rufen Dein Vater meint es wäre ein Schakal aber kein Schalal
ſchreit ſo Es klang gerade als ob ein Kind mit heiſerer Stimme ſchrie
Herr Herr wacht auf wacht auf

Die beiden Frauen ſetzten ſich an das Küchenfenſter nach einer Viertel

ſtunde kam der Boer zurück
Haſt Du etwas gefunden Hendrik
Nichts ſagte er die Flinte hinhängend Die Schafe waren ruhit

im Kraal Mir war s als ſähe ich im Fluſſe einmal drei Burſchen
und einmal hörte ich wieder einen Schrei aber ich kann mich geirrt
haben s iſt jetzt ganz ſtill

Am nächſten Tage erſchien der verlaufene frühere Matrofe wieder bez
der Arbeit er hatte einige Tage gefehlt

Wo haſt Du geſteckt fragten ihn ſeine Kameraden
Der Menſch brummte etwas Unverſtändliches ſcheu blickte er dabei

über ſeine Schulter zurück als ſähe er etwas dort ſtehen
Das hat er ſchon den ganzen Morgen gethan ſagte einer kopf

ſchüttelnd Als er heute Morgen ein Glas Grogk trank ließ er es mit
einem Male fallen und ſah ſich ſo um

Am Nachmittag kamen zwei zerlumpte Geſellen ein Hottentot und ein
Buſchmann in die Kantine und tranken Branntweiu Mit lallender
Zunge fing der Buſchmann an zu erzählen er ſprach davon wie jemand
ob Mann Frau oder Kind ſagte er nicht auf dem Sande gekniet und
die Hände gerungen wie es geweint und um Barmherzigkeit ge
fleht wie es des weißen Mannes Hände geküßt und ihn angefleht
habe es zu retten ihm zu helfen

Mit einem greulichen Fluch ſprang der Hottentott auf faßte ſeinen
Genoſſen am Kragen und ſchleppte den Schwätzer fort

Und wieder zogen Mond und Sterne am ſchweigenden nächtlichen
Himmel auf Kalt und ſtumm blicken ſie nieder auf die Erde auf die
weite Sandfläche hinter der einſamen Farm auf den Fluß und die Weiden
bäume das Geſtein und einen kleinen friſch aufgeworfenen Hügel von
Erde und Steinen Drei Männer wußten was unter dem Hügel war
niemand ſonſt nur der Mond und die Sterne

Bürgerliches Geſchbuch

für das Deutſche Reich

Kn unſere Keſer
Am jedem unſerer Leſer die Möglichkeit zu geben

ſich mit dem neuen Bürgerlichen Geſetzbuch wie es vom
Reichstag angenommen wurde vertraut zu machen haben
wir mit dem Verlag ein Abkommen getroffen wodurch wir
daſſelbe mit vollſtändigem Text ſammt Ein
führungsgeſetz und ausführlichem Sachregiſter
in handlichem Großoktav Format gut gebunden mit
Leinenrücken zu dem außerordentlichen Vorzugspreiſe von

1 Mark
abgeben können

Die Bücher ſind in unſerer Expedition erhältlich auch
nehmen unſere Filialen und Träger Beſtellungen entgegen
Nach auswärts gegen vorherige Einſendung von 1,20 Mk

Hie Expeclition les General Anzeiger
kö t

Du Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expeditioy

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen



Dene 44 Don
Wegen bevorſtehender

2

haben wir ſämmtliche Artikel in

Kleiderstoſfen Confection Leinen u Baumwollwaaren et

Gr Stolnstrasss 66

Sſadſſhoaſe n dal a

Direktion Hans Julius Rahn
Sonntag den 97 September 1896

Nachmittags
8 Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen
Anfang Z3 Uhr Ende gegen 6 Uhr
Novität Zum 8 Male Novität
Comtesse Guchkoerl

Luſtſpiel in 3 Akten v Franz v Schönthan
und Franz Koppel Ellfeld

In Scene geſetzt v Direktor Hans Jul Rahn

Perſonen
Alois von Mitterſteig k k
Hofraih E BornſtedtClementine ſeine Frau Frz Carlſen

Tilli beider Tochter Julia Heller
Gräfin Hermance Trachau Anna Steier
General Suwatſcheff G Beaurepaire
Horſt v Neuhoff ſein Neffe Leop Kramer
Leopold von Mitterſteig
Bade Commiſſar Gaſt Demme

Roſa Kammerjungfer der

Gräfin Käthe ErlholWenzel Diener beim Hof

rath Alfred BogerBaumann Rob MüllerOrt der Handlung Karlsbad Zeit 1818
Nach dem 2 Akte eine längere Pauſe

Abends
9 Vorſtell 2 Vorſt außer Abonnement
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

hiarieoder Die Regimentstochter
Komiſche Oper in 2 Akten v G Donizetti
In Scene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten
Dirigent Kapellmeiſter Dr Leop Schmidt

Perſonen
Die Marcheſa v Maggio

rivoglio Fr CarlſenSulpiz Feldwebel Ad Stierlin
Tonio ein junger Schweizer
vom Simplon AAlf BerndtMarie Marketenderin Hanna Stark

Die Herzogin v Craquitorpi M Miller
Hortenſo der Marqueſa
Haushofmeiſter R Grünberg
Cin Rotar G GregerEin Korporal Ernſt Bedau
Ein Landmann J Zimmermann

Oeſterreichiſche Grenadiere Jtalieniſche
Landleute Herren und Damen Bediente

der Marcheſa
Die Handlung ſpielt in der Gegend von

Bologna in Jahre 1815
Oer 2 Akt ein Jahr ſpäter auf dem Schloſſe

der Marcheſa

Hierauf

Der Bajazzo
Hrama in zwei Akten und einem Prologe
Dichtung und Muſik von R Leoncavallo

Deutſch von L Hartmann
Jn Seene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten
Dirigent Kapellmeiſter Paul Großmann

Perſonen
Canio Haupt einer Dorf

komödiantentruppe in der
Komödie Bajazzo E Buchwald

Nedda deſſen Weib in der
Komödie Colombine Anna Triebel

Tonio Komödiant in der
Komödie Taddeo Joſef Cianda

Beppo Komödiant in der
Komödie Harlekin daß Mirſalis
Silvio Hans BaſilEin Bauer O SchrammLandleute beiderlei Geſchlechts und

Gaſſenbuben
Zeit und Ort der wahren Begebenheit

bei Montalto in Calabrien
am 15 Auguſt Feſttag 1765

Zwiſchen der 1 u 2 Oper längere Pauſe

Montag den 28 September 1896
10 Vorſtellung 8 Abonnements Vorſt

Farbe gelb
Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Der Troubadour
Große Oper in 4 Akten von G Verdi

In Scene geſetzt v Regiſſeur Albert Kaſten
irigent Kapellmeiſter Paul Großmann

Perſonen
Leonore Gräfin v Sargaſto J Schiffmacher
re deren Vertraute C Michaelis
raf von Lung g7 Baſilſein Vaſall Schrammucenga eine Zigeunerin B Spiegel

anrico Alfred BerndtRuiz ſein Freund H Mirſalis
Ein alter Zigeuner M Schröder
Ein Bote J Zimmermann

Gefährtinnen Leonorens Nonnen
Diener des Grafen Krieger Zigeuner

S LandvolkNach dem Akt eine längere Pauſe

Jndem ich hoffe für mein neues Unternehmen

D im Preiſe bedeutend ermäßigt

Beneral Anzeiger fitr Palle und den Saalkreis

Separation
27 September Nr 228 h

e

Gebr Schutz Wach kchbo Nounhäuser
e

v W p W d J v d s T Jmee e ehe 5 d d eJuu
Bankgeschäft Halle a S

Check Verkehr
Verkanufsstelle von Pfandbriefen der

Deutsohen Hypothekenbank
othaer Grundoreditbank

i W 4ennnkteeeee J I x h2 S S Be t e e We Wieh e2 S

auseil c Co
Fernsprech Anschluss Nr 577 Reichsbank Giro Conto

Rinlös ung von Coupons
Am und Verkauf von Werthpapieren

Annahme und Verzinsung von Banareinlagen

Biüscontirung in und aus ländischer Wecehsel

Hamburger Hypothekenbank
Rheinisohen H

8 n n Je e ned e n r et 9 Na v

c eemh TTan

Stadt Theater len

Neues Tlegter
F Eonntag den 27 September

Carmen
Montag den 28 September

Hans HeilingLeipzigerstr 10
Altes Theater

Sonntag den 27 September
Fiddicke und Sohn
Montag den 28 September
Fiddicke und Sohn

Walhalla Theater

S Direktion Kiehnrd Uubert
Fratelli Riccobono mit ihrem ſen

ſationell dreſſirten Pferde Trio Das
Originellſte und Veollendetſte der Pferde
dreſſur Die Geſchwiſter Brown
Herr und Dame einbeinige Bravour

Gymnaſtiker Senſationell Mr

ypothekenbank e
n

en
e Jr Fattv Fuß Equilibriſt Mr Charles

eine zweite Anlage zur Fabrikation von

im Grundſtück Krauſenſtraßze 15 eingerichtet habe

Meiner geehrten Kundſchaft von Halle und Umgegend zur gefälligen Nachricht daß ich vom 1 Oktober ab

Cartonnmagen u FValtschachtelm
mit Kraftbetrieb

Lifflon der Herkules auf dem Draht
ſeil Lebender Ambos Die beiden
Crenlets Verwandlungs Jnſtrumenta
liſten Mr John Bravour Kopf
Equilibriſt genannt Der Mann mit dem
eiſernen Kopf Fräulein Elvira

n Siebner Lieder u ine San S
Herr Paul Stanley Original Geſangs

hres ferneren geſchätzten Wohlwollens gewiß zu ſein ver
ſichere daß ich ſtels für ſchnellſte und ſauberſte Lieferung eſorgt ſein werde

Für das mir bisher entgegengebrachte Wohlwollen beſten Dank ſagend zeichne
mit vorzüglicher Hochachtung

und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Deden Sonntag

0 Gustav Münzel eartonnage u Faltschaohtel Fabrik mit KraftbetriebKrauſenſtraße 15 Thorſtraße 31 Jachmittags Vorſtellung 7
Nachmittags 6 Ahr

roſze

ern Vormünder Erzieher u ſ

e h e
2 e SS e

S O r

OA T S
nur ächt mit der

iſt die
bewalhrte

feine
reine

Haferſpeiſe
iſt die Gats welche in Amerika England Deutſchland Holland e c faſt aus
ſchließlich von Conſumenten verlangt wird

Warum
Weil die Fabrikanten allſtündlich bemüht ſind nur das beſte Rohprodukt zu

verarbeiten und nur das feinſte Präparat herzuſtellen
Ueberall käuflich Nur in Packeten zu 1 Pfd à 40 Pfg zu Pfd à 22 Pfg

R Niemals loſe WVertreter L Patzer Halle a S Fernſprecher 712

Umzug
empfehle

n s
m

S r

2

zu 1 bis 3 Fenster
passend

bedeutend unter Preis

Ala
Gr Ulrichstrasse 52
bei Halle a S mit ſchönem Garten billig zu vermiethen
eb zu verkaufen ffert unter P o 10203 an Rudd
Mosse hier erbetenVII a
R Harmann

Geiſtſtraße 65 Eingang Reumarktſtr Geiſtſtraße 65
G Special MöbelMagazin O

595

für complette geſchmackvolle Zimmer Einrichtungen in allen Holzarten bürgerliche
Wohnungs Einrichtungen von Mk 175 200 300 400 500 bis 1000 2000 3000

verkaufe ganz bedeutend billiger als jede Concurrenz Lieferung franco
U Recelle Bedienung

tet
aben das Recht auf je ein BVillet ein

za Kind frei dazu mitzubringene T d e e v Wo r v c Z

x e c t e re4 4 v J m r eu s S e rt J re 2 Tee centS e e e

auf Stadt und Land Grundſtücke
werden durch mich unter

den roulanteſten Bedingungen
vermittelt

Barleiher
erhalten koſtenlos in Hypotheken Angelegenheiten

jede gewünſchte ſachgemäße Auskunft
Für auszuleihende Gelder werden

mündelſichere Hypotheken koſtenfrei
nachgewieſen

hugo Klauske
Bank und Hyvpotheken Geſchäft

Martinſtraße 11 Obere Leipzigerſtraße
r R

ma ee e v rer e F h J5 h rt n 3 4Operngueker

Krimstecher
wit Gläsern von unühbertreſtlicher Wirkung

empfiehlt in refehhaltigster Auswahl
billigst

2 5 d
T er

5 5

r 9 e r 535 e i n F p
n h a

8 7 953r 4 53X 1

J J

t e t J

Gr Ulrichstrasse I0

a
ſoe Geschmack verleiht

Seeligs und dem haffee
ſeinsie Kaffee kosenr pochtvolls gollbraune

benützen wissen farbe u
dass diesselbe

hrsparniss

Prüfet Alles das Besto behaltet

dem Kaffee feinen PATRENTE
vollen kräftigen Noces n Heute

in Oesterreich
No 46/3418 44/902

in Belgien
No l13006 1160365

in Frankreich
angemoeldet

Emil Seelig Heilbronn a M

mit meinen Dank aus für die vorzügliche Wirkung Jhrer Haartinktur
mein
ſetzte bin ich jetzt wieder wie hier Jedermann ſieht im Bollbeſitz meinesJhnen nochm beſt dankend Hochacht Name im Depot zu er S

bei A Eaſnter Nachf

eber V Kneſſel s

Haar Tinktur
Herrn P Kneifel in Dresden Mit wahrer Freude ſpreche ich Jhnen hier

aus achdem ichgar faſt gänzlich verloren und meine Hoffnung nur noch auf Jhre Tinktur
aares
omaiggerſen Krs Hameln den 5 Januar 1892 ne

Dieſes vorzügl Kosmetic amtlich geprüft iſt in Halle nurGr Steinſtr 6 M P ää iungſt v9
F A Patz Gr Ulrichſtr 10 Jn Flac zu 1 2 und 3 Mk
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Silberno Staatsmecdaillo Hallo S 1881

b Haupimann Durch die Poſt franko
erhält Jedermann eine reichhaltige Muſterauswahg von

e erren en und DamenſtoffenV dem Meaeiue Möbelfabr ik mit danſſherich Bronoene en ch e ots 2

alte a S Kl Ulrichſtraße nHaſſe a S eper Meter 2 Mk 2 Mk 50 Pfoa s Mi60 emit 60 Via 5 M Ä M s M Im bodſe u tErgtes grösstes Möbel Magazin am pſit
e eg t s M bd via o n n n don nL Größte Auswahl fertiger Wohnungseinrichtungen als Elegant e cher

e h Ton o v u den n vt rSalons Wohn Sehlafzimmer ete eM in jedem Sthle n jeder Holzart vom einſachſten bis eleganteſtem Genre zu denkbar billi Seine Salon Nammgarnſtoffe Sehr er

c Auswahl von Garnituren in Seide und Plüſch in geſchmackvollſter Ausführung u e n u n l d T 257
v Peter 75 Pfa 61 Mk 1 M Pfg 2 vit

Schwarze Stoffe Cropes
acquards Mohair

6 Mk 7 Mk 6 Mk
Gediegene Coden u Paletotſtoffe
ver Meter 1 Mk 80 Pfg 2 Mk 80 Pfa

werden Durch eigene Fabrikation bin ich in der La e allen an mich geſtellten Forderungen gerecht zu
Sachgemäße Anfertigung einzelner Gegei tände nach beſonderem Wunſch oder Zeichnung

Dekorationen jeder Art werden auf das ſaunberſte und elegaunteſte ausgeführt
Ich bitte um gefl Beſichtigung meiner umfangreichen Möbel Säle im 2 u 3 Stockwerk Loglhehren Monchoſegeors r e u T

und Arbeitsanzugſtoffe Schwarze und weie ne r n S ne o v el Miene Cachemiet reine Wes2 Mk 40 Pfg 8 Mk 3 Mk 50 Pfo
Forfſt Feuerwehr Beamten

illard Tivree TurnTuche
ſchwarze Tuche Sportſtoffe

ver Meter 1 Mk 1 Mk 20 Pfs dem
Gediegene reinwollens b

Damenloden und Beige
per Meter 1 Mk 10 Pfg bis 9 M

ialitäten Vaumnwolkffanetkle Radapokam HemdentucheAug burgerSpecialit äten Veechorchend VBeelalergage Schargenſeſſe

BERLIM 1880 u

e t

ſen Goldene Kaiser Medaille ren r 657 r WDas eigene Prüfung überzeugen zu können verlange manferde o 8TAATS r MkDA r Muſter franeso Kd d wolche dereſtwilligſt ohne Verpflichtung zum Kaufen geſandt werdena d UFDAI E cuch ven 10 Marß an 21 Umtauſch gernaries u ausſtellung burgDraht 16862 LONDON 1867 PARIS ch myfheimer i same 1873 WEN 1876 PHIADELPHIA etEr 1876 MONCHEN 16879 BERLN SERI IxI 1883
wwira

in T

ſangsw ER Riesen Bazarz Berlin c und Spinalorsteng vei Coepenick KathetelerGebändo

w Soeben ein Waggonet ein F e

Claswaaren
eingetroffen und offerire

7 Stück e Kellecken

Färberei T Reinigung
von Damen und Herren Kleidern

sowie von Möbelstoffen jeder Art
Wasoh Anstalt Reinigungs Anstalt

für Tüll und Mull Gardinen für Gobelins Smyrna Velours
echte Spitzen etc und Brüsseler Teppiche

Färberei und Wäscherei für Federn und Handschuhe

HAILIILE A S
Am Markt 11

per Stück
2 Stück Karlsbader Becher

1 Goldrand 50 Pf
2 Stück Karlsbader Becher

m Spruch 80 Pf
Gardinenleiſten geſchweift

Stück 50 Pf
Zuggardineneinrichtungen

ſtellbar 06 Pf
ver

nene3 4 e r n e3 d 4 d g S e e at f e

S S T Omachen die neuerfundenen

Original Genfer Goldin Remontoir Taschenuhren
Savonnette mit feinſtem antimagnetiſchen Präciſions Nickelwerk u Email Zifferblatt

Dieſe Uhren ſind vermöge ihrer prachtvollen und eleganten Ausführung von echt
goldenen Uhren ſelbſt durch Fachleute nicht zu unterſcheiden Die wunderbar ciſelirten

Gehäuſe bleiben immerwährend abſolut unverändert und wird für den richtigen Gang
Feine dreijährige ſchriftliche Garantie geleiſtet W

Preis per Stück 10 Mlarlk
e Hierzu paſſende echte Goldinuhrketten mit Sicherheits Carabiner Sport Marquis

oder Panzer Facon per Stück 3 Mark
Zu jeder Uhr gratis ein Lederfutteral

irkun
vahl Sgl Faehter u iebhaber

Guflugel Hundenz Kaninchen10
Mark

t

die Geſtnger We ne
bringt die Heſſügel Wörſe zahlreicheJ als das angeſehenſte und verbreitetſte Kleine Mittheilungen über bemerkens

Fachblatt durch Anzeigen auf das ſicherſte werthe Vorgänge in den einſchlagenden Ge

bieten aus dem Vereinsleben Aus
ſKellungsberichte ze ertheilt in einemDie Goldin Uhren ſind in Folge ihrer vorzüglichen Verläßlichkeit bereits bei den meiſten

Beamten der öſterreichiſchen nd ungariſchen Staatsbahnen im Gebrauche und ausſchließlich
zu beziehen durch das Central Depot

Alfred Fiſcher Wien Adlergaſſe Nr 12
Verſandt per Nachnahme zollfrei

Kauf und Angebot

von Thieren aller Art
enthän gemeinverſtändliche Abhand

lungen über

Spreqhſaal zuverläſfiga Auskunft Aber alle

Fragen der Züchtung und Pflege und
bietet ihren Abonnenten Gelegenheit gur Ein

holung von KrankHeits und Sektiene
berichten bei der Kgl Deterinärklinit
der Univerſität CeipzigTopeſeren u Polſterarbeiten nimmt an Sinhſe zum Flechten w angenommen alle Zweige des Thierſports Röonnementspreis viertellährtJede selbst die wäthendsteBenke Glauchaerſtr 19 Hof J Triftſtr 19 I Erſcheint Dienetsgs Fretage7 Art von Zahnſchmerz lindert augenblicklich Ehensweiſe Züchtuug und Pflege Sämmil Poſtanſtalten u BuchhandlungenEr r San wſt s Zahn des Geflügele nehmen re anwolle it einem 209igen Extract aus Siage Ziervögel und Kani Inſertionspre

J erin i extr n t Mutternelken imprägnirte Wolle Nach du n aden oeſpahme Zale Lder dec Kann 2 6i S

ahmungen ohne den Namen Prust eſtanben Hunde und Jagdſport Probenummern gratis n frando S
iſt el zur far nene u Rekonvaſeszenten u rewährt ſhs vor t er jedesmal ent der S C prn hier ne der Atmungsorgane bei Katarrh Keuchhuſten c Fl 75 Pf u 15 ſchieden r ck nehme auch nichts an dw e 7

dem ich nderugg it E C zu den am leichteſten verdaulichen die e deres dafür an ſondern gehe zur nächſten See t S 8nur NalzExtrakt mit Eiſen Feinden wie e Vintarwvt i e e Avotheke oder Drogenhandlung wo die Zuſerate für die Geſiagei Börse werden von der Gepedinen dieſe d
dagares Dieſes Präparat wird mit großem Erfolge gegen Rhachitis ſoge Rolle zum Preiſe von 85 zu haben iſt Blattes angenommenomaine MalzExtrakt mit Kalk nannte engiiſche Krankheit gegeben und unterſtüßt weſen dies Gebrauchsanweiſung

Preis Fl M Einricntungen Formen und Gerste ſt Soncſitoreſen Bäckereion
und feine Küche liefert

W E M Sommer
Knochenbildung bei Kindern da eigenartig genau leſen

Gute Betten zu vermiethen
M Serbög Spiegelſtr 13 I

T s Grüne Apotheke e Berlin Chaußeeftr 19
Bernburederlagen in ſaſt ſämtlichen Apotheken ünd größeren DrogenHandlungen Du aAuguitſtrake
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Guarbe Lahmeyer e Co
Abteilung IS h

S S a t ene 5

e e S e S e v x vderen d er St ed eS t t n v T e S z rv j t er ee n n ed n n n 8 n V r T h9 n e 7 S SJ C r Rv n de 2 te

S e Beleuchtung und Metallniederschlag
d t n e z S S in jeder Leistung und Spannung

u h n h eS e Vertreten durch das Ingenieur Installations Geschäft
un en n Herrn Reinhardt Lindner Halle a S
h i l e T Speoial Prospecte und Nachweislisten G

Grössto S o e C i a f a b r i k kür Dynamomasehinen und Elektromotoren

m D J r dsc J55z mS Diese Woohe Sonnabend Zienun s V der Grossen Verloosung zu Baden Baden

1008 4 Man 159 ar Haupttrefer 20 000 WerthLooſe à 1 Mk H Loose für 10 Mk 28 Loose für 25 Mk Porto u Liste 20 Pfg extra versendet F A Schrader omnoven Gr Packhofstr 29

3 Ehrenpreiſe r t pſd 45 Pfgn Se Enüt gh s aſſee Pfd 25 Pfg e
n wirklich einziger S für r S Sanitäts Kaffee 2 m Gesellschaft Stelter Köln S 22

mz mm mwmmwmmä z ,zò z dejd e èJ, J cz m zàhjlſ ll r e eher 4 W m re l V e e eeeeeeeeeeeee e

J t 8 J S t da W e 4 x d e T W 4 J für nurIn grosser Auswahl eingetroffen S 11 mark 50 fo
Ein grosses 2schlätiges Ober

C Uammer
Leipzigerſtraße 42

Nickel Remontoir Uhren 5 Silbermit Goldrand 10 Damenuhren
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